
786 Besprechungen

Zu den interessanten Formen der armenischen Glaubensbekenntnisse 1mM Tautfordo un: der Eu-
charistie (wıe 1mM Horologion) können 11U tolgende Arbeiten konsultiert werden: Wınkler, » FEın
Beıtrag armeniıschen, syrischen und griechischen Sprachgebrauch bei den Aussagen ber die
Inkarnation In den trühen Symbolzıtaten«, 1n: Festschrift für Lu1se Abramowskzı (New ork
499-510; eadem, » Armen1an Anaphoras an Creeds: Briet (Qverview of Work 1n Progress«, 1!

aft (Hrsg.), The AÄArmenıian Christian Tradıition (OCA 254, Rom 4155 Außerdem 1St
eıne austührliche Untersuchung (beı OCA) iın Druck: ber dzie Entwicklungsgeschichte des AT-

menıschen Symbolums. Fın Vergleich miıt dem syrıschen UN griechischen Formelgut (unter Einbe-
ZURQ der relevanten georgischen UN äthiopischen Quellen).

Heute sınd WITF, auch durch die vorliegende schöne Veröffentlichung, relatıv guL ber die An-
fänge, dıe Weıiterentwicklung un! das Jjetzıge Formular der armenischen Inıtıatiıonsriten intormiert.
Es würde sıch och anbıeten, der bislang tast unertorschten Tauf-T’heologie 1n der 508 »Lehre
Gr1g0ors« 1n der Agathangelı Hıiıstoria 2  nachzuspüren; aufßerdem tehlt och eıne Untersuchung der
armeniıschen Rechtssammlung (Kanonagirk‘)), “ die, W as dıe Taufsalbung anbetrifft, interessantes
Materı1al autweiıst.

Gabriele Wınkler

Edward Ullendorff, TOom the Bible Enrico CerulIli;. Miscellany of Ethio-
pıan and Semuitıc Papers. Athiopistische Forschungen. 32) Stuttgart 1990 225

ISBN 32515:055932)2 / O,—
Edward Ullendorff, TOmM Emperor Haıle Selassıe HJ Polotsky. An Ethio-
pıan and Semuitic Miscellany. Äthiopistische Forschungen. 42) Stuttgart 1995
ALX. 193 ISBN 2A4 7036715 X ‚-DM
Dıies sınd Band und (vgl. Is Biıblical Hebrew Language® Wiesbaden HO Studia Aethio-
DICA Semuitica. Stuttgart 1987 (Athiopistische Forschungen. 24) VO Ullendorffs gesammelten
Schriften; ach eigener Aussage »scrıpta MINOYA, 1n SOTIMNC instances perhaps MNINIMA« und »the
tourth and vCeILYyY probably the last) instalment oft collectedpDer Autor o1bt den amm-
lungen jeweıls eıne kurze Eıinleitung, addıtions and Corrections, Nachweis der Orıiginalveröffentli-
chung und eınen (nach seınen Worten VO der Ehefrau ausgearbeıiteten) sorgtfältigen Index beı Dıie
Beıträge STamMmmMen aus den Jahren 0-19 b7zw. 0-1 d.h zumındest eın Beıtrag 1St prak-
tisch zeıtgleich als Erstveröffentlichung un: 1n den gesammelten Schritten erschıenen.

Der amn Christlıchen Orient Interessierte tindet 1n beiden Sammlungen, dıe VO längeren Auft-
sSaLz ber Miszellen un! Rezensionen auch kurze, halbspaltige Nachrufte 1n Tageszeitungen (alle
Beıträge werden als Faksımıile abgedruckt) umfassen, manches Interessante; 1mM erstien Band z B
The confessio fide: of Kıng Claudius of Ethiopia (JDS 32.19867); Rezensionen VO Cerullıs Scrıattz

Zu den syrıschen Querverbindungen ct Wınkler, »Eın bedeutsamer Zusammenhang ZW1-
schen der Erkenntnis uhe 1n Mt 09,27-29 dem Ruhen des elistes aut Jesus Jordan.
Eıne Analyse FT Geist-Christologıie ın syrıschen armenıschen Quellen«, La Museon
(1983); 26/-3726
C+4. Hakobyan, Kanonagırk‘ Hayoc 1-I1 (Erevan 1964, 1971 % a die Rezensionen VO
uttier 1ın REA 10 (1 973-74), 3/8-382; Le Museon 88 (4975% 2IRT2G: Darüber hinaus 1St auf die
hıltreiche Bibliographie-Sammlung VO Burgmann Kauthold autmerksam machen:
Bibliographie ZU Kezeption des byzantinischen Rechts ım alten Rufßland SOWLE ZUNY Geschichte
des armeniıschen georgıschen Rechts Forschungen ZUNY byzantiniıschen Rechtsgeschichte 18,
Frankfurt 1992 91 Armenıien).



ZBesprechungen

Teologıcı Etiop1Ccı und Les 2ZeSs ethiopzennes de Saıint Alexıs; 1M 7zweıten » I he Biblical Sources ot the
Ethiopian Natıonal 5aga« (ın Hebräisch AUS Seter Tur-Sınaln. Jerusalem Beıim Durchlesen der
zahlreichen kleinen Stücke wırd eın lebendiges Bı der weıtgespannten Interessen und
persönlichen Beziehungen des großen Gelehrten prasent, die die geschickt gewählten Titel der
beıden Bände m1t 4SSOZ1atıvem Inhalt ertüllen Freilich moögen eiınem manche der Haıle Selassıe be-
tretfftenden Stücke bei aller Liebe des Hıstorikers archivariısch-anekdotischen Detail doch als

zumind‚est 1ın der vorliegenden Veröffentlichungstorm übertriebene Personenverehrung vorkom-

Der letzte Eiınwand geht auch ohl eher den Herausgeber. Es 1St f fragen, ob 1n der Zeıt, iın
der angesehene Zeitschritten U1l das UÜberleben kämpfen, S Formen der Publikation PUu-
blicatıon demand, Internet suchen, dort tindende Artıkel iın kurzem Abstand nachgedruckt
werden mussen. Be1 dem Preıs der Bände 1St uch fragen, ob I: Seiten mi1t jeweıls kaum eın
Drittel des Schriftspiegels austüllenden Nachrutspalten AaUus Tageszeıtungen verbraucht werden
mussen? Diese Fragen erheben sıch besonders, WE solche Beispiele zusammenstehen; ın der
zweıten Sammlung: 164 belanglose Zeıtungsspalte, tolgend 165175 eın gehaltvoller Nachruf
aut und Essay ber Fr Polotsky, jedoch ın JRAS 1994 eintach greitbar. Mıt solchen herausgeber1-
schen Entscheidungen verteidigt [114a1l aum das Medium uch

Mantred Kropp

ESSays Gurage Language and Culture. Dedicated Wolf Leslau thec
S10N of hıs 90th Bırthday, November 14th, 1996 Edited by (Gsrover Hudson.
Wıesbaden, 996 239 ISBN BAl 83026 128,—
DDas Buch 1ST eın aufßsergewöhnliches Ereıignis: dıe dritte Festschrift tür Wolt Leslau, den Nestor der
athıopıischen Studien ın HISCLET /eıt (S 1) Soweılt iıch sehe, hat als Orientalıst LLS: Theodor Nöldeke
das ertorderliche Lebensalter und diese ahl VO Festschriften erreicht. Es 1St zugleich der Jubıi-
Iäumsband umm Jahr VO Leslaus Feldstudıien ber das Gurage 1n Athiopien (1946) SO lag CS

nahe, einen thematıschen Sonderband gestalten, der dıe Fortschritte besonders der Sprachwis-
senschaftit auf dem Gebiet der athıopisch-semitischen Gurage-Sprachen, aber auch der Geschichte
und Kultur der S1E tragenden Völker In Südäthiopien darstellen sollte. Fuür den Nıchtlinguisten,
Christlichen Orıent Interessierten legt das Interesse des Bandes 465201 einen iın der annotated hıiblio-
graphy of Wolf Leslau (Monica Devens,S Zum anderen WIF| d E als Beıtrag A Geschichte
der Bıbelübersetzungen Aud. Drewes’ Auftsatz The of Joseph In Sılt’ı Langunage _9) be-
merken. Als Beıispiel für die jahrhundertelange Koexı1istenz und eklektische Entwicklung VO

christlichen, iıslamıschen und tradıtionellen relig1ösen Vorstellungen bıeten dıe verschıedenen (S-
rage-Völker eın interessantes Forschungsgebiet (vgl Worku Nıda Gurage UJrban Mıgratıon an
the Dynamıcs of Cultural Life ın the Village, LID=1O2Z: Shack: The God of Justice In the (
Vase Myth,S

Manfred Kropp

Religion und Wahrheit. Religionsgeschichtliche Studıen, Festschriuft tür (Gernot
Wiefßner ZzUuU 65 Geburtstag, he V, Bärbel Köhler, Wıesbaden (Harrassowiıtz
Verlag) 1996 479 S 148,—
Dıi1e Festschriuft tür Gernot Wiıefßner vorzustellen, bedeutet zunächst eıne traurıge Pflicht, da der Ju-
biılar 1L1UT wenıge Monate, nachdem iıhm das Werk überreicht wurde, ach langem und schwerem


